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Rollout der digitalen Endgeräte an der Grundschule

• saarländische Grundschüler:innen werden ab der Klassenstufe 3 mit mobilen Endgeräten 

ausgestattet.

• Die Erfahrungen der bisherigen Ausgabe von Endgeräten sowie der Bereitstellung der 

digitalen Bildungsmedien in den weiterführenden Schulen fließen dabei in der operativen 

Planung an den Grundschulen mit ein.

• Die Erfahrungen und die daraus resultierenden Strukturen des Rollouts an den 

weiterführenden Schulen lassen sich jedoch nicht unmittelbar auf die Grundschulen 

übertragen, da hier andere Voraussetzungen bestehen

 Die besonderen Gegebenheiten an den Grundschulen wurden und werden für den 

flächendeckenden Rollout genau betrachtet!
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Rollout der digitalen Endgeräte an der Grundschule

• Im November 2022 wurde eine Arbeitsgemeinschaft mit Vertreter:innen aus Wissenschaft, 

Lehrkräfteverbänden, Lehrkräftevertretung, Schulträgern und Landesvertretung gegründet, 

die sich mit dem Einsatz von digitalen Endgeräten an den Grundschulen beschäftigt und 

diesen begleitet. 

Auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse und der Empfehlung der 

Arbeitsgemeinschaft werden Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 3 

und 4 an Grundschulen mit eng schulgebundenen ausgestattet.
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Rollout der digitalen Endgeräte an der Grundschule

• Da bisher keine hinreichenden wissenschaftlichen Erkenntnisse bzgl. des Einsatzes 

digitaler Endgeräte in Grundschulen existieren, erachtet das MBK eine professionelle 

wissenschaftliche Begleitung des Geräteeinsatzes für unerlässlich.

• Die wissenschaftliche Begleitung wird durch die Universität des Saarlandes (UdS) von den 

Fachbereichen Didaktik des Sachunterrichtes (vertreten durch Herrn Prof. Dr. Peschel) und 

Didaktik der Primarstufe-Schwerpunkt Mathematik (vertreten durch Frau Prof. Dr. Platz) 

erfolgen.
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Rollout der digitalen Endgeräte an der Grundschule

In der wissenschaftlichen Begleitung wird aus fachdidaktischer Sicht überprüft, welche 

Einsatzart der digitalen Endgeräte den Schüler:innen und Lehrkräften den größten 

pädagogischen Mehrwert generiert.

Zwei verschiedene Einsatzmöglichkeiten:

1. eng schulgebunden 

2. Eins-zu-Eins personalisiert

 Alle Grundschulen konnten sich über eine Ausschreibung auf die Begleitstudie bewerben. 

Schüler:innen der teilnehmenden 13 Pilotschulen erhalten ab Klassenstufe 3

Eins-zu-Eins personalisierte Endgeräte.
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Eckpunkte des Pilotprojekts
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Q3

2023

•Ausschreibung

Q3+Q4

2023

•Vorbereitung der Pilotschulen (Absprache Schulträger, Schul- & Gesamtkonferenz)

Q3+Q4

2023

•Bewerbung

Q4 23+

Q1 24

•Auswahl der Pilotschulen durch D1; Planung des Rollouts der Endgeräte 
zusammen mit den Schulträgern sowie den jeweiligen Landkreisen/dem RV, 

Q1

2024

•„Vorerhebung“ (Fragebögen) an den Pilotschulen; Kick-off“: Treffen an der UdS mit 
allen Beteiligten zum gemeinsamen Start des Projektes

2024-
2026

•Regelmäßige Schulbesuche durch die UdS, ggf. durch D1. 

2024-
2026

•Treffen mit Zwischenfazit

2026
•Abschluss des Projektes Zertifizierung der teilnehmenden Schulen.
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Beispielfrage aus dem Schüler:innen-Fragebogen



Beispielfrage aus dem Schüler:innen-Fragebogen



Beispielfrage aus dem Schüler:innen-Fragebogen



Beispielfrage aus dem Eltern-Fragebogen
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Übersicht über teilnehmende Pilotschulen

• GS Kirkel-Neuhäusel (LK SPK)

• GS Kirkel-Limbach (LK SPK)

• GS Medelsheim-Altheim (Gersheim) (LK SPK)

• GS Südschule St. Ingbert (LK SPK)

• GS Wallerfangen (LK SLS)

• GS Römerschule Dillingen-Pachten (LK SLS)

• GS Abteischule Wadgassen (LK SLS)

• GS Theley (LK WND)

• GS Nonnweiler (LK WND)

• GS Mellinschule Sulzbach (LK RV)

• GS Turmschule Dudweiler (LK RV)

• GS Herrensohr-Jägersfreude (LK RV)

• GS Brotdorf (LK MZG-Wadern)
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Raum für Ihre Fragen


